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Seit gut zwei Jahren engagieren

sich beide Träger für das 

Intergenerative ProjektIntergenerative Projekt

Während dieser Zeit hat sich eine aktive, 

lebendige und starke Kooperation entwickelt



Derzeitiges Kita-Gebäude 

Kirchplatz 4 in Fröndenberg

2 Gruppen



Standort für den Ersatzneubau

Hirschberg 5 in Fröndenberg



• 4 Gruppen – insgesamt rd. 780 qm

• Kita – Grundstück ca. 3.000 qm 



Ersatzneubau Kita St. Marien – Wesentliche Eckpunkte

• Interne und externe Abstimmungen, Vorbereitungen und Planungen 

haben einige Zeit in Anspruch genommen.

• Ausschreibung für einen Generalunternehmer im Januar 2018, 

Anfrage 13 Unternehmer. Rücklauf zwei Angebote. 

• Rahmen – Holzbauweise, Alufenster, Innen Standardausstattung 

der Bäder, Beleuchtung, Fußböden etc.der Bäder, Beleuchtung, Fußböden etc.

• Preisbindung des günstigsten Anbieters (Gebäude) bis zum 

06.07.2018.

• Aktuell laufen noch die Ausschreibung für die vorbereitenden 

Maßnahmen z.B. Herrichten des Geländes. Submission: 30.11.2018



Ersatzneubau Kita St. Marien – Wesentliche Eckpunkte

• Baukosten insgesamt: ca. 2.250.000 €

• Bauantrag: Am 01.10.2018 eingereicht.

• Baubeginn: voraussichtlich Januar 2019• Baubeginn: voraussichtlich Januar 2019

• Fertigstellung: dann ca. im November 2019

• Einzug: wäre Januar 2020 möglich



wenn wir die eigene Finanzierung dazu hinbekommen

Projekte gibt es vereinzelt schon, 

z.B. in Wien, Helsinki,  Hamburg, 

Magdeburg, Freiburg, Krefeld, Titz

Warum würden die beiden Unis  gerne 

das Projekt in Fröndenberg mit dem das Projekt in Fröndenberg mit dem 

Schmalli und die Kita durchführen 

wollen?

Weil, die Projekt an den genannten 

Standorten nur selten 

wissenschaftlich evaluiert wurden 

und es nur sehr wenige empirische 

Analysen dazu gibt.

Und, die Auswirkungen von 

intergenerativen Begegnungen auf 

die älteren, pflegebedürftigen 

Menschen wurden bisher jedoch 

kaum berücksichtigt.





Es entsteht ein Quartier!
So könnte es 2023 aussehen!




